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140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Zschopau

In diesem Jahr begehen wir den 140. Jahrestag der Gründung der
Freiwilligen Feuerwehr in Zschopau. 
Als am 17.03.1869 Sportfreunde des Turnerbundes der Stadt in den
Räumen der heutigen Gaststätte „Zum Tunnel“ die Gründung der
Feuerwehr beschlossen, wurde auch in Zschopau die Brandbekäm-
pfung und Hilfeleistung auf ein neues Niveau gehoben. Die Namens-
weihe fand im Jahr 1876 statt.
Vor dieser Gründung wurde die Brandbekämpfung in der Stadt
hauptsächlich auf der Grundlage von Dienstverpflichtungen der Bürger
und der Handwerksinnungen organisiert. Übrigens - die erste Feuerwehr
Deutschlands wurde 1840 in Meißen gegründet. Betrachtet man die
Geschichte der Feuerwehr, so stellt man nicht nur eine Widerspiegelung
vieler geschichtlicher Ereignisse und Umbrüche fest, sondern auch den
Fortbestand des Willens, anderen in großer Not zu helfen. In den ersten
hundert Jahren bildete die Brandbekämpfung den ausschließlichen
Schwerpunkt der Einsätze der Feuerwehr. Vor diesem Hintergrund
wurde auch die Ausrüstung ständig modernisiert und erweitert. Hand-
und Motorspritzen, Pferdewagen und verschiedene Kfz-Typen als
Feuerlöschfahrzeuge prägten das Bild der Feuerwehr. Auch die beiden
Weltkriege gingen nicht spurlos am Personal der Feuerwehr vorüber.
Eine Gedenktafel am Gebäude der Feuerwehr in der Nordstraße weist
darauf hin. Die Männer mussten an die Front und es waren schon damals
die Frauen, die „ihren Mann im Feuerwehrdienst standen“.
Zum Ende der 50-iger Jahre erhielt die Wehr ihr Gerätehaus, welches
noch heute, aber in weiten Teilen modernisiert, genutzt wird. Die
Ausrüstung wurde dem jeweiligen technischen Erfordernissen
entsprechend ständig erneuert und verbessert. 
Seit dem Jahr 1990 wurde die personelle und technische Ausrüstung
nachhaltig erneuert und modernisiert. Besonders auf den Gebieten der
Funk-, Kfz- und Personenschutzausrüstung machten sich Verände-
rungen erforderlich, die beträchtliche materielle Mittel (ca. 350.000
€/Jahr) erfordern. Aber auch die Anforderungen an die Kameradinnen
und Kameraden der Wehr haben sich bedingt durch die Aufgabenvielfalt,
die eine moderne Industriegesellschaft mit sich bringt, nachhaltig
verändert. Die Komplexität der Schadenereignisse (Verkehrsunfälle,
Gefahrgutschäden, Brände der unterschiedlichsten Materialien,
Seuchen usw.) erfordern einen hoch spezialisierten, körperlich
belastbaren und teamfähigen Kameraden, der auch in psychologischen
Grenzsituationen belastbar bleibt. In Katastrophenfällen ist die
Zschopauer Feuerwehr an vorderster Front über die Stadtgrenze hinaus
im Einsatz, was z. B. während des Jahrhunderthochwassers im August
2002 anschaulich unter Beweis gestellt wurde. Neben den vielen
Belastungen, die die Feuerwehr in der Vergangenheit und Gegenwart
bewältigen musste, dürfen aber nicht die kulturellen Aktivitäten
vergessen werden, die die Gemeinschaft kontinuierlich durchführt, z. B.
das jährliche Florianfest mit seinen berühmt gewordenen Vorführungen
und Einlagen, denen schauspielerische Qualitäten nachgesagt werden.
Die Betreuung und Ausbildung des Nachwuchses wird vorrangig in der
Jugendfeuerwehr organisiert, hier steht das kameradschaftliche
Zusammenleben und das spielerische Erlernen der Grundfähigkeiten im
Mittelpunkt.
Die Zschopauer Feuerwehr zählt 55 Mitglieder, davon 9 Frauen, die
ehrenamtlich ihren Dienst verrichten.

W. Leibling

Einladung zum 11. Treffen Sächsischer
Schützenvereine

Das Präsidium des Sächsischen Schützenbundes e.V., der
Schützenverein Zschopau e.V., der Erzgebirgische Schützenbund
Sportschützenkreis 2 sowie die Große Kreisstadt Zschopau laden alle
Sächsischen Schützenvereinigungen zur Teilnahme am 11. Treffen
Sächsischer Schützenvereine am 29. August 2009 nach Zschopau
ein. Das 11. Treffen der Sächsischen Schützenvereine findet im
Rahmen des traditionellen Schloss- und Schützenfestes (28. bis 30.
August 2009) statt.
Ausschreibung, Programm und andere Informationen entnehmen Sie
bitte den Veröffentlichungen in der Sächsischen Schützenzeitung und
im Internet unter www.saechsischer-schuetzenbund.de oder
www.zschopau.de. Um Beachtung der Hinweise zu Organisation,
Böller- und Salutschießen, Übernachtungen, Ablauf und dergleichen
wird gebeten. Diesbezügliche Informationen erhalten Sie unter der
Tel.-Nr. 03725/287170.

Frank Kupfer Klaus Baumann
Präsident des Sächsischen Oberbürgermeister der 
Schützenbundes e.V. Großen Kreisstadt Zschopau

Plakatwettbewerb anlässlich des 11. Treffens
Sächsischer Schützenvereine

Anlässlich des 11. Treffens Sächsischer Schützenvereine am 29. August
2009 in der Großen Kreisstadt Zschopau, rufen die Große Kreisstadt
Zschopau und der Sächsische Schützenbund alle Schülerinnen, Schüler
und Kindergartenkinder der Stadt zu einem Plakatwettbewerb auf. Die
zum Endausscheid qualifizierten Plakate und Spruchbänder werden
während des Schützentreffens in einer Ausstellung im Schloss Wildeck
öffentlich gezeigt. Die besten drei Arbeiten aller Teilnehmer werden
durch eine Jury ausgewählt und mit Geldpreisen prämiert. 

Ziel
Mit den Plakaten soll auf die Veranstaltungen des 11. Treffens
Sächsischer Schützenvereine aufmerksam gemacht werden. Dabei
können die Gesamtveranstaltungen terminlich angekündigt oder
einzelne Höhepunkte der Festtage herausgehoben werden. Inhaltlich
sollte eine Verbindung aus dem traditionellen Schloss- und Schützenfest
und dem 11. Schützentreffen dargestellt werden. Im Ergebnis soll ein
ansprechendes Plakat oder Banner entstehen, das Lust für die
Zuschauer, Bewohner oder Gäste auf einen Besuch macht und einlädt.
Ausführung
Gewertet werden Plakate im Format A 3 oder größer sowie
Spruchbänder ab einer Größe von 2,00 m x 0,50 m. Die Art der
Gestaltung (Tusche, Kollage, Radierung, Kohlezeichnung, usw.) und der
zu verwendende Untergrund (Zeichenpapier, Stoff, Folie, usw) sind
freigestellt.



Zschopau und Umgebung“
• Neuerscheinungen auf dem montangeschichtlichen Büchermarkt

Führungen: ab 13.30 Uhr:
• Erbstolln „Heilige-Dreifaltigkeit“
• Besucherbergwerk Zschopau
• Wanderung zu Sachzeugen des

Bergbaus um Zschopau
• Besichtigung der Mineralienaus-

stellung im Schloss Wildeck in
Zschopau

Für das leibliche Wohl wird durch den
Verein gesorgt! Imbiss im Rathaus
und im Bergwerk ist möglich.
Überraschungen sind in Vorberei-
tung.

Dr. Volkhard Gründler
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Teilnehmer
Teilnehmen können alle Schülerinnen, Schüler, Kindergartenkinder
sowie Arbeitsgruppen (Kindergärten, Schulen, Horte, Kinder-
Betreuungseinrichtungen) aus der Stadt Zschopau.
Modus
Die Ausscheidung sollte in drei Ebenen erfolgen.
1. Die besten drei bis fünf Plakate oder Spruchbänder in jeder Klasse/

Gruppe sollten durch die Schüler und/oder die Lehrer selbst
ausgewählt werden.

2. Die besten drei bis fünf Plakate oder Spruchbänder aus jeder
Schule/Kindergarten sollten durch eine Jury der Schule/
Kindergarten ausgewählt und zum Endausscheid delegiert werden.

3. Alle zum Endausscheid eingereichten Arbeiten werden im Schloss
Wildeck in Zschopau öffentlich ausgestellt.

4. Der Endausscheid wird am Vorabend (28.08.2009) vor dem 11.
Treffen Sächsischer Schützenvereine stattfinden. Eine Jury aus
Vertretern der Stadt und des Sächsischen Schützenbundes wird die
besten drei Plakate sowie ggf. Sonderprämierungen auswählen.

Durchführung
Alle interessierten Schulen, Klassen und Kinderbetreuungseinrichtungen
melden ihre Teilnahme bitte telefonisch bei der

Stadtverwaltung Zschopau, Schloss Wildeck, 
Frau Ramona Hofmann
Schloss Wildeck 1, 09405 Zschopau, Telefon 03725 / 287170.

Die für den Endausscheid qualifizierten Plakate oder Spruchbänder sind
bis zum 26.06.2009 im Schloss Wildeck Museum einzureichen.
Prämien
1. Platz -  150,00 €  
2. Platz -  100,00 €
3. Platz -    50,00 €
(Zusätzlich können noch 1-2 Sonderpreise zu je 50,00 € durch die Jury
vergeben werden.)
Ehrung
Die Gewinner des Wettbewerbes werden am Freitag, dem 28.08.2009,
durch die Jury ermittelt. Die Sieger und Platzierten werden öffentlich zum
Schützenappell am 29.08.2009 ca. 15.00 Uhr auf dem Altmarkt in
Zschopau bekannt gegeben sowie die entsprechenden Arbeiten in der
Ausstellung gekennzeichnet. Die Auszeichnung und Übergabe der
Prämien erfolgt durch den Oberbürgermeister der Stadt Zschopau.
Informationen
Informationen zum Sächsischen Schützenwesen, dem Sächsischen
Schützenbund und den Veranstaltungen des 11. Treffens Sächsischer
Schützenvereine finden Sie auch auf der Homepage des Sächsischen
Schützenbundes unter www.saechsischer-schuetzenbund.de. Im
Archiv finden Sie auch Berichte und Fotos von den Ergebnissen der
Plakatwettbewerbe anlässlich vorausgegangener Schützentreffen.

Frank Kupfer Klaus Baumann
Präsident des Sächsischen Oberbürgermeister der 
Schützenbundes e.V. Großen Kreisstadt Zschopau

Vereinsvorsitzender des
Altbergbauvereins „Heilige
Dreifaltigkeit“ bei der Mauerung des
neuen Mundlochs des Erbstollns
(Entwässerungsstolln) der „Heiligen
Dreifaltigkeit-Fundgrube“

Montangeschichtliche Tagung in Zschopau

Am 28.3.2009 veranstaltet der Sachsenbund unter der Leitung von Prof.
h. c. Dr. rer. nat. Bernd Leißring aus Chemnitz seine diesjährige 20.
Montangeschichtliche Tagung in Zschopau. Die Tagung steht unter der
Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters der Stadt Zschopau, Herrn
Klaus Baumann.
Es ist für den Zschopauer Altbergbauverein eine sehr große Ehre und
Anerkennung seiner nunmehr über 15-jährigen Arbeit bei der
Aufwältigung und Zugänglichmachung der „Heiligen Dreifaltigkeits-
Fundgrube“, gerade diese Jubiläumsveranstaltung ausrichten zu dürfen.

Zeit: 28.03.2009, 
Beginn 10.00 Uhr, 
Ratssaal im Alten Rathaus Zschopau

Programm: 10.00 - 12.00 Uhr Vorträge mit folgenden Themen:
• Einführung in die geologische und bergbauliche Situation
• historische Entwicklung des Bergbaus in Zschopau
• Überblick über die bisher geleistete Arbeit des Vereins
• Information über allgemeine Belange der Bergaufsicht in

Besucherbergwerken und bei der Sicherung von Altbergbauanlagen
• Sicherungsarbeiten an der „Heiligen-Dreifaltigkeits-Fundgrube“ in

den Jahren 1987 - 1990
• Geologie und Minerale der „Heiligen-Dreifaltigkeits-Fundgrube“
• Vorstellung der CD-ROM „Sach- und Zeitzeugen des Bergbaus von

„Oberfetzighausen“ ein Winterdorf 
im Hort „Spatzennest“

Als wir Kinder aus dem Hort
Spatzennest zur Weihnachtszeit aus
dem Fenster blickten, sahen wir eine
herrlich beleuchtete Erzgebirgsland-
schaft. Da kam uns die Idee: Wir bauen
uns ein eigenes „Lichterdorf.“
In der Zeit vor den Weihnachtsfeier-
tagen, haben wir fleißig Kartons
gesammelt. Verschiedenes Papier und
anderes Material lagen bereit und gute
Ideen waren auch da. So konnte es
gleich losgehen. 
Es wurde eifrig geschnitten und
geklebt. Besonders die Fenster und
Türen herauszuschneiden, das war
eine mühsame Arbeit, aber wir haben's
geschafft. Bei uns gibt's ein Tropen-

haus, eine Burg, eine Kirche, eine Feuerwehr und vieles mehr. Kunterbunt
und echt schräg sehen unsere Häuser aus. Wenn man genau hinschaut,
kann man auch Leute in den Häusern entdecken. 
Jetzt fehlt nur noch unsere Landschaft. Dafür musste ein großes weißes
Bettlaken herhalten. Nun waren große Zeichner gefragt. Bäume, Berge,
Tiere und natürlich Kinder füllten unser Dorf nach und nach. Ja bei uns ist
richtig was los. Das kann sich echt sehen lassen. 
Wer neugierig geworden ist, kann uns mal in unserem Dorf im Hort
„Spatzennest“ besuchen.

Die Hortkinder und Herr Schönherr

Eröffnung envia-Partner-Filiale

EnviaM eröffnet gemeinsam mit dem envia-Partner Licht & Kraft
Marienberg am 2. April 2009 in Zschopau, Ludwig-Würkert-Straße
8 eine neue envia-Partner-Filiale. Dazu wird ab 14.00 Uhr herzlich
eingeladen. Die Filiale hat ab 3. April 2009 von Montag bis Freitag
9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Zielgruppen der Filiale sind enviaM-Privatkunden, private und
gewerbliche Bauherren sowie Haus- und Wohnungseigentümer.
Fachkundige Mitarbeiter beraten und betreuen die Kunden
persönlich und umfassend rund um das Thema Energie, aber auch
zu Fragen der Stromrechnung und zu Produkten und Dienst-
leistungen von enviaM. Darüber hinaus wird den Kunden ein um-
fangreiches Angebot an energienahen Anwendungen wie Wärme-
pumpen, Photovoltaikanlagen und Klimageräten unterbreitet.
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Verkehrserziehung in der Kita „Pfiffikus“

Am 23.01.2009 war es soweit: Die Polizei kam in die Kita „Pfiffikus“. Aber
sie hatten noch jemanden dabei: Rudi, den Raben. Rudi dachte, er weiß
Bescheid im Straßenverkehr, aber wie sich schnell heraus stellte, wusste
er nicht sehr viel. Gemeinsam mit den Kindern und der Polizistin
Jaqueline lernte auch er verschiedene Verkehrsregeln- und zeichen,
sowie deren Bedeutung, kennen. Kurze Zeit später gab es einen
weiteren Höhepunkt für die Vorschulkinder: Die Puppenbühne der
Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge kam in unsere Einrichtung. Dabei
lag der Schwerpunkt vor allem auf das Lernen von rechts und links, das
Überqueren der Straße, der Fußgängerampel sowie deren Farben und
Bedeutung. Aber auch andere Themen, wie Diebstahl und die
Notrufnummer 110 der Polizei, standen im Mittelpunkt. Die Kinder
wurden dabei in vielerlei Hinsicht (Liedern, Fragen, usw.) einbezogen
und setzten sie intensiv mit den Themen auseinander.  Da beide
Veranstaltungen den Kindern so gut gefielen, überreichten die
Vorschüler den Polizisten als Dankeschön eine Collage mit selbst
gestalteten Verkehrszeichen und Bildern. In einer Zeit, in der Schulwege
für Kinder immer länger werden, ist ein frühzeitiges Sensibilisieren für
den Straßenverkehr von großer Bedeutung. Kinder sollen spielerisch auf
die Gegebenheiten im Straßenverkehr vorbereitet werden.
Und wenn dies dazu von Polizisten in echten Uniformen durchgeführt
wird, so wird die Wirkung noch verstärkt. Die Präventionsarbeit ist ein
wichtiger Baustein um Unfälle mit Kindern im Straßenverkehr zu
vermeiden.
Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal herzlich bei Herrn
Wagner, Frau Diener, Frau Kürschner und Herrn Fischer für die
kindgerechte Verkehrserziehung bedanken und freuen uns schon auf
eine weitere Zusammenarbeit. 

M. Ensfelder, Leiterin der Einrichtung
I. Franz, Gruppenerzieherin Gr. 6
R. Richter, Gruppenerzieherin der Gr. 5

„Zschopau on tour“

Unter dem Motto „Zschopau on tour“ möchte die Stadtverwaltung im
Rahmen des Projektes „Demografie“ gemeinsam mit den Vereinen der
Stadt am 1. Mai 2009, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr, einen
öffentlichen Vereinstag gestalten, bei dem sich die Vereine an ihrem
jeweiligen Vereinssitz zu unterschiedlichen Zeiten der Öffentlichkeit
präsentieren. Die Präsentationen können erfolgen in Form
• eines Informationsstandes
• von praktischen Vorführungen des Vereinslebens
• sportlicher Aktivitäten
• einer Bastel- u. Schminkstraße
• einer Modenschau
• von Aufführung kleinerer oder auch größerer selbstorganisierter,

kultureller Programme.
Hierzu bieten die Stadtverwaltung Zschopau und das Projektbüro die
öffentliche Plattform und sichern den notwendigen organisatorischen
Rahmen. Zur Sicherstellung dieses Familienfestes werden notwendige
Gestattungen und Beantragungen zentral für alle teilnehmenden Vereine
organisiert.
Um zu sichern, dass Sie möglichst viele Vereine an diesem Tag kennen-
lernen können, wird je nach Beteiligung und örtlicher Lage für diesen Tag
ein Shuttle-Verkehr zu zentralen Orten zwischen Zschopau und
Krumhermersdorf eingerichtet. 
Auf dem Neumarkt soll am Nachmittag „Zschopau on tour“ ausklingen.
Hierzu laufen im Moment noch die entsprechenden Planungen.  
Ziel dieser Veranstaltung ist es, auf einer „Tour“ durch die Stadt, von
Verein zu Verein, das vielfältige Spektrum ehrenamtlichen Engagements
den Einwohnern der Stadt und darüber hinaus ihren Gästen sichtbar und
zugänglich zu machen. 
Dazu ergibt sich für die beteiligten Vereine u.a. auch die Möglichkeit
neue Mitglieder zu gewinnen und auf diesem Wege junge Leute für ihre
Vereinsarbeit und aktives Mitwirken in ihrem Verein zu interessieren.
Wir hoffen auf Ihre zahlreiche Teilnahme, um gemeinsam mit Ihnen
diesen Tag zu einem Erlebnis zu machen und den Bürgern Zschopaus
die Möglichkeit bieten, die vielfältigen ehrenamtlichen Aktivitäten in ihrer
Stadt noch besser kennenzulernen.

Bei Interesse an dieser Veranstaltung kontaktieren Sie bitte das
Projektbüro „Demografie Zschopau“, Altmarkt 8, 09405 Zschopau
Tel.: 03725/342713 oder 03725/342807, Mobil: 0152/25992398
E-Mail: demografie-zschopau@leb-sachsen.de

9. Glühweintheke

Am 3. Advent wurde die nun schon 9. Glühweintheke auf dem
Schlosshof in der Zeit von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr von den Handballern
des TSV Zschopau durchgeführt.
Nach der Eröffnungsansprache des Oberbürgermeisters, Herrn Klaus
Baumann, und dem Organisator, Herrn Jens Bohring, begann man mit
dem Ausschank von Glühwein.
Von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr spielte die Blaskapelle Flöha weihnachtliche
Weisen und der Schlosshof füllte sich immer mehr mit Besuchern. An
neun Glühweinständen konnte man das heiße Getränk kaufen. Aber
auch Bratwurst und Kinderpunsch wurde angeboten. Auch in diesem
Jahr konnte man wieder an einer kostenlosen Verlosung teilnehmen.
Dieses Angebot wurde von vielen Besuchern angenommen und viele
schöne, von Sponsoren gespendete Preise, wurden gewonnen. Drei
junge Zschopauer Musiker gaben ab 17.00 Uhr noch ein Konzert für
unsere jüngeren Besucher, das auch sehr gut ankam. Die Abteilung
Handball des TSV Zschopau bedankt sich bei den vielen Besuchern
recht herzlich, die zur 9. Glühweintheke kamen und somit den
Handballnachwuchs des TSV unterstützen.
Die Abt. Handball möchte sich aber auch recht herzlich bei den Leuten
bedanken, die uns sehr hilfreich unterstützt haben.

Wir bedanken uns bei:
- Stadtverwaltung Zschopau
- J. Bohring, J. Hetzner, F. Walczak (Organisation)
- Arthur Köhler (Beschallung)
- Knobelrunde, Tunnelkicker (Ausschank)

sowie den Sponsoren:
Sporthaus Süß, Gaststätte „Zum Tunnel“, Kurz- und Modewaren Ch.
Kaiser, Tele Schneider, Autohaus Bengner

TSV Zschopau
Abteilung Handball
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Bekanntmachungen

Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor allem die Kinder dürfte der viele Schnee
während der Winterferien sehr gefreut haben,
die Männer vom Winterdienst sicher weniger.
Trotzdem waren die Hauptverkehrswege in
unserer Stadt immer gut geräumt. Dafür ein Lob
und ein Dankeschön. 
Im Januar konnte ich eine Abordnung von Eltern
aus unserem Ortsteil Krumhermersdorf
begrüßen, die Probleme mit der Anzahl der
Krippen- und Hortplätze hatten. Wir haben
erfreulicherweise in Krumhermersdorf einen
reichen Kindersegen, der natürlich zeitweise die
vorhandenen Kapazitäten übersteigt. Die
Verwaltung hat deshalb nach Möglichkeiten

gesucht, vor allem für Härtefälle (z.B. bei Geschwisterkindern) eine
Lösung zu finden. Ab dem 1. März wurde deshalb vom
Landesjugendamt genehmigt, noch 4 Krippenplätze und 9 Hortplätze
zusätzlich einzurichten. Dies ist allerdings auch die Schmerzgrenze für
die Einrichtung, damit sind alle Möglichkeiten restlos ausgeschöpft. Ich
hoffe, dass wir damit einigen Eltern helfen konnten.
Nicht versäumen möchte ich, auf ein Jubiläum hinzuweisen, welches für
Zschopau von großer Bedeutung ist. Die Freiwillige Feuerwehr begeht
ihren 140. Jahrestag. Ich gratuliere dem Wehrleiter Herrn Hildebrandt
sowie allen Kameradinnen und Kameraden zu diesem Ereignis und
bedanke mit für das herausragende Engagement eines jeden Einzelnen,
das hinter diesem Ehrenamt steht. Solch eine Aufopferung kann nicht oft

genug gewürdigt werden und ich hoffe, dass auch weiterhin auf die hohe
Einsatzbereitschaft der Beteiligten gezählt werden kann. Den Mitgliedern
der Freiwilligen Feuerwehr Zschopau sowie Ihren Familien wünsche ich
auch persönlich alles erdenklich Gute.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

gemeinsam mit dem diesjährigen Schloss- und Schützenfest findet auch
das XI. Treffen Sächsischer Schützenvereine in Zschopau statt. Zu
diesem großen Höhepunkt im Verbandsleben der sächsischen Schützen
findet ein Plakatwettbewerb statt. Ich rufe deshalb schon jetzt alle
Schülerinnen und Schüler aus den Zschopauer Bildungseinrichtungen
sowie die Kleinen unserer städtischen Kindertagesstätten auf, sich rege
daran zu beteiligen. Für die Sieger gibt es natürlich schöne Preise.
Eine Neuerung im Zschopauer Vereinsleben wird in diesem Jahr am 1.
Mai stattfinden. Ausgehend vom Programm "Demografie" initiiert die
Stadtverwaltung eine gemeinsame Aktion von Vereinen unter dem Motto
"Zschopau on tour" Näheres dazu finden Sie in diesem Amtsblatt. Ich
hoffe auf eine rege Beteiligung, damit den Zschopauern und ihren
Gästen etwas geboten wird und auch diese Frühjahrsveranstaltung zur
Tradition werden kann.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verbringen Sie noch schöne
Februartage.
Herzliche Grüße
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 56.
öffentlichen Sitzung am 11. Februar 2009 folgende Beschlüsse:

TOP 4
Forsttechnische Betriebsleitung im Körperschaftswald Bestätigung des
jährlichen Wirtschaftsplanes 2009 - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 530
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt dem
Wirtschaftsplan für das Jahr 2009 für den Körperschaftswald der Stadt
Zschopau, erstellt durch den Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk
Marienberg, zu.

TOP 5
Verkauf der Flurstücke 315 und 317 der Gemarkung Zschopau und
Verkauf einer Teilfläche aus den Flurstücken: 314, 318/3, 1377/6 und
1377/7 der Gemarkung Zschopau sowie daraus resultierende
außerplanmäßige Ausgaben
- Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 531
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau ermächtigt den

Oberbürgermeister die Flurstücke 315 und 317 der Gemarkung
Zschopau und jeweils eine Teilfläche aus den Flurstücken 314,
318/3, 1377/6 und 1377/7 der Gemarkung Zschopau von etwa
insgesamt 6.703 m2 an die Firma i-GC GmbH, Edmund-Jörg-Straße
45 in 84036 Landshut nach Wertgutachten und BRW-Auskunft des
Gutachterausschusses zu einem Preis von 22,00 €/m2 zu verkaufen. 

2. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt
außerplanmäßige Ausgaben für mögliche gegen zurechnende
Ausgaben für den Abriss in Höhe von max. 50.000,00 € (HHST:
2.8800.9321.000-003) und für mögliche gegen zurechnende
Entsorgungskosten für belasteten Boden in Höhe von max.
35.000,00 € (HHST: 2.8800.9321.000-003). Die außerplanmäßigen

Ausgaben werden durch die Mehreinnahmen (HHST:
2.8800.3400.000-003) aus diesem Verkauf gedeckt.

3. Der notarielle Vertragsabschluss wird erst getätigt, nachdem der
Vertrag durch die Kommunalaufsicht geprüft wurde und
genehmigungsfähig ist.

TOP 6
Außerplanmäßige Ausgabe zur Weiterleitung der Finanzhilfe
„stadtumbaubedingte Rückführung städtischer Infrastruktur -
Fernwärmetrasse Zschockeweg“
- Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 532
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt entsprechend
dem Beschluss zur Weiterleitung der Finanzhilfe „stadtumbaubedingte
Rückführung städtischer Infrastruktur - Fernwärmetrasse Zschockeweg“
vom 07.05.2008 eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 15.000,00 €
(2.6150.9870-030).
Die Finanzierung erfolgt aus einer Mehreinnahme der Finanzhilfe
(2.6150.3610-030).

TOP 7
Sanierung und Fassadenerneuerung Bergfried „Dicker Heinrich“ Schloss
Wildeck Zschopau
1. Bestätigung der Vergabevorschläge
2. Vergabe von Bauleistungen Los 1 - Los 5
- Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 533
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestätigt die als Anlage
enthaltenen Vergabevorschläge. 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt mit den unten aufgeführten
Unternehmen die vertraglichen Bindungen herzustellen.

Korrektur Beschluss-Nr. 519

Das Wort „am“ im Satz „Die Eintrittspreise gelten am 05.12.2008.“ wird durch das Wort „ab“ ersetzt.

Baumann
Oberbürgermeister

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau
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LOS Firma Auftragssumme brutto
LOS 1 - Gerüstbau CSG Chemnitzer 

Stahlrohrgerüstbau 
GmbH
Ziegeleistraße 7
09114 Chemnitz 24.219,36 €

LOS 2 - Baumeisterarbeiten Trinitz Bausanierung GmbH Dresden
Hugo-Junkers-Ring 11
01109 Dresden 212.900,23 €

LOS 3 - Tischlerarbeiten Bau- u. Möbeltischlerei 
Thomas Ruttloff
Stiehlerweg 1
08344 Grünhain-Beierfeld 6.779,43 €

LOS 4 - Klempnerarbeiten Rohr - Schneider
Inh. Steffen Schneider
Siegfried 10 a
09661 Hainichen 5.296,93 €

LOS 5 - Elektroarbeiten Elektro Walther 
Schloßberg 1
09405 Zschopau 27.994,54 €

TOP 8
Vergabe von Planungsleistungen zum Bauvorhaben „Zweifeldsporthalle
der Martin-Andersen-Nexö Mittelschule - Rekonstruktion und
Erweiterung“
- Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 534
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beauftragt die Verwaltung
die Planungsleistungen für das Bauvorhaben „Zweifeldsporthalle der
Martin-Andersen-Nexö Mittelschule“ an folgende Ingenieurbüros zu
vergeben:

Entwurfsplanung: Architekturbüro Haugke
Waldkirchener Str. 26
09434 Krumhermersdorf

Elektroplanung: Ingenieurbüro für Elektrotechnik
Am Heizhaus 21
09405 Zschopau

Planung H-S-L: Ingenieurbüro Lorenz
Ilmhöhe 31
09405 Zschopau

Tragwerksplanung: Ingenieurbüro May
Am Feld 30
09123 Chemnitz

TOP 9
Freiwillige Haushaltskonsolidierung - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 535
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine freiwillige
Haushaltskonsolidierung mit dem Ziel der Erhöhung der Nettoinvest-
itionsmittel auf 120.000 €.

TOP 10
Übertragung von Kassengeschäften an die Gemeinde Gornau -
Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 536
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Über-
tragung von Kassengeschäften an die Gemeinde Gornau gemäß § 87
Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen.
Die Übertragung betrifft die Erledigung des üblicherweise baren
Zahlungsverkehrs in den Dienststellen und nachgeordneten Einrich-
tungen der Gemeinde Gornau, welche der Bürgermeisterin der
Gemeinde Gornau unterstellt sind.
Für die Kassengeschäfte sind die für die Große Kreisstadt Zschopau
geltenden Vorschriften, z.B. Kassenordnung in der jeweils gültigen
Fassung, anzuwenden (§ 36 Kommunalkassenverordnung).

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der öffentlichen
Sondersitzung am 11. Februar 2009 folgende Beschlüsse:

TOP 2
Überplanmäßige Ausgabe zur Teilsanierung der Grundschule „Am
Zschopenberg“ - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 538
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 40.000,00 € für die Teilsanierung der
Grundschule „Am Zschopenberg“ (2.2111.9400-012).
Die Finanzierung ist gemäß § 79 Absatz 2 der Gemeindeordnung für den

Freistaat Sachsen im Folgejahr für die Fortsetzungsinvestition
gewährleistet und erfolgt deshalb durch Entnahme aus der Allgemeinen
Rücklage (2.9100.3100-001).

TOP 3
Vergabe von Planungsleistungen zur Teilsanierung der Grundschule
„Am Zschopenberg“ - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 539
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Planungsleistungen für die Teilsanierung der Grundschule „Am
Zschopenberg“, Gebäudehülle des Schulgebäudes und der Turnhalle an
das Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau Zschopau GbR

Am Gräbel 2, 09405 Zschopau
zu vergeben.

Baumann
Oberbürgermeister

Gemeinsame Sitzung Technischer Ausschuss und
Verwaltungsausschuss am 21. Januar 2009

Verwaltungsausschuss
TOP 6
Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlussfassung Verwaltungsaus-
schuss 17.09.2008

TOP 4
Personalangelegenheiten
Einstellung eines Bauingenieurs 
Beschluss-Nr. 17
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt
Zschopau beschließt die Einstellung eines Bauingenieurs in der
Stadtverwaltung Zschopau befristet für die Zeit vom 22.09.2008 bis zum
31.12.2010.

Baumann
Oberbürgermeister

Haushaltssatzung
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“

für das Wirtschaftsjahr 2009
Aufgrund von § 58 SächsKomZG i.V.m. § 74 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (Sächs. GemO) hat die Verbandsversammlung
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ am 11.12.2008
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen.

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

1. den im Erfolgsplan anstelle des Verwaltungs-
haushaltes enthaltenen Erträgen von 2.299.670,00 Euro
enthaltenen Aufwendungen von 2.052.150,00 Euro
dem Jahresüberschuss 247.520,00 Euro
und den im Vermögensplan anstelle des Ver-
mögenshaushaltes enthaltenen Finanzier-
ungsmitteln u. Finanzierungsbedarf von je 1.332.980,00 Euro

2. den vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen (Kreditermächtigung) von 0,00 Euro

3. dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen von 0,00 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite für die Verbandskasse wird mit
300.000,00 Euro festgesetzt.

§ 3
Umlagen gemäß § 19 der Verbandssatzung werden in Höhe von
97.000,00 € für den Straßenentwässerungsanteil an Investitionen und in
Höhe von 92.500,00 € für den nicht gebührenfähigen Aufwand ( § 20 der
Verbandssatzung) erhoben.

Zschopau, den 09.02.2009

Baumann
Verbandsvorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“

Auslegung der Haushaltssatzung 2009

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/
Gornau“ hat am 11.12.2008 in öffentlicher Sitzung die Haushaltssatzung
einschließlich des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2009 beschlossen und
der Rechtsaufsichtbehörde am 22.12.2008 zur Stellungnahme vorlegt.
Mit Schreiben vom 05.02.2009, AZ: 030-093.12-Z/G-14/09 des
Landratsamtes Erzgebirgskreis, Referat Kommunalaufsicht wurden
keine Mängel festgestellt. Die Haushaltssatzung 2009 liegt gemäß § 76
Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der
Geschäftsstelle, Krumhermers-dorfer Str. 2a, 09405 Zschopau im
Zeitraum vom:

02.03.2009 bis 10.03.2009

Montag von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Dienstag von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr 13.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr 
Donnerstag von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag von 9.00 Uhr  - 11.30 Uhr 
für jeden Einwohner und Abgabepflichtigen zur Einsichtnahme aus.
Zschopau, den 03.02.2009

Baumann, Verbandsvorsitzender

Information
des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“

Im Verbandsgebiet des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“
ist die Absetzung von gebührenpflichtigen Wassermengen (Trinkwasser-
bezug) unter Berücksichtigung der in der gültigen Satzung über die
öffentliche Abwasserentsorgung (Abwassersatzung - AbwS) definierten
Regelungen möglich. Der Gebührenschuldner kann auf schriftlichen
Antrag die ermittelte Wassermenge, welche nachweislich nicht in die
öffentlichen Abwasser-anlagen eingeleitet wurde absetzen. Der Antrag
auf Absetzung ist bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheides beim Abwasserzweckverband „Zschopau/ Gor-
nau“, Krumhermersdorfer Straße 2a, 09405 Zschopau einzureichen.
Wir bitten zu beachten, dass Anträge die nach dem genannten
Termin eingehen, nicht mehr berücksichtigt werden.

Heidl, Geschäftsleitung

Bauvorhaben des Lebenshilfewerkes 
Mittleres Erzgebirge e.V.

Das Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e.V. beabsichtigt in
Marienberg, Johann-Ehrenfried-Wagner-Straße, eine Wohnstätte für
behinderte Menschen mit integriertem Förder- und Betreuungsbereich,
einer Außenwohngruppe und vier Wohneinheiten für ambulant betreutes
Wohnen zu errichten.
Für die Gewerke Heizung/ Sanitär/ Lüftung, Elektroarbeiten, Erd-,
Maurer- und Betonarbeiten erfolgt die öffentliche Ausschreibung mit
Bekanntgabe im Sächsischen Ausschreibungsblatt vom 13.02.2009. Die
Bedingungen für die Teilnahme an der öffentlichen Ausschreibung sind
dem Ausschreibungsblatt zu entnehmen.

Standesamtliche Nachrichten

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 16. Januar 2009
Mario Müller, geb. Lembck, und Beatrice Müller
wohnhaft in Zschopau

am 31. Januar 2009
Marko Knur und Katja Schubert-Knur, geb. Schubert
wohnhaft in Zschopau

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Baumann
Oberbürgermeister

In Zschopau wurden geboren:

17. Januar 2009, Emma Renner
Eltern: Maria und Sebastian Renner, Gornau

19. Januar 2009, Celine Schlieder
Eltern: Cindy Schlieder, Zschopau

20. Januar 2009, Franz Dippe
Eltern: Antje Partzsch und Harald Dippe, Zschopau

27. Januar 2009, Lenny Schubert
Eltern: Jana und Marcel Schubert, Zschopau

03. Februar 2009, Timon Beyer
Eltern: Susan Beyer, Zschopau

12. Februar 2009, Helena Wittig
Eltern: Maria und Sven Wittig, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Das Einwohnermeldeamt Zschopau informiert

Widerspruch zur Übermittlung von Daten
Im Zuge der erfolgten Umstellung des automatisierten Abrufes über das
Internet aus dem Kommunalen Kernmelderegister (KKM), durch private
Personen, weist das Einwohnermeldeamt auf folgendes hin:
Widerspruch nach § 32 Absatz 4 Satz 4 SächsMG zur Weitergabe dieser
Daten über das Internet kann jeder Bürger beim Einwohnermeldeamt
Zschopau gebührenfrei geltend machen. Das entsprechende Formular
wird Ihnen zur Verfügung gestellt (auch ein vorgelegtes Antragsformular
aus dem Internet wird bearbeitet). Liegt ein Widerspruch vor, ist oben
genannte Form der Auskunftserteilung unzulässig. Wir weisen aber
darauf hin, dass schriftliche und mündliche Melderegisterauskünfte bei
der Meldebehörde auch bei eingetragen Widersprüchen zur
Internetauskunft weiterhin möglich sind. Hinweis zum Mammografie-
Screening: Die betroffene Bevölkerungsgruppe (Frauen ab dem 50.
Lebensjahr) können ihr Widerspruchsrecht ausschließlich gegenüber der
zentralen Stelle (Kassenärztliche Vereinigung Sachsen) ausüben.

A
nz

ei
geNeumarkt 4 • 09419 Thum

Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes
„Volkshaus“ Thum 

Vorschau M ä r z  2 0 0 9
Sonntag, 01.03. 14.00-17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby,- und 
Kinderbekleidung sowie Zubehör

Samstag, 21.03. 19.00 Uhr
1. Jahreskonzert des 
Jugendblasorchesters

Sonntag, 22.03. 14.00 Uhr
2. Jahreskonzert des 
Jugendblasorchesters

Donnerstag-Freitag 26.03.-27.03.
9.00-18.00 Uhr
Lederwarenverkauf

Samstag, 28.03. 19.00 Uhr
Benefizrockkonzert
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Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Frau Brunhilde Gläser
Frau Lieselotte Grellmann
Herr Rolf Grellmann
Herr Ludwig Hinkel
Frau Helga Martin
Herr Rolf Nestler
Frau Christa Ott

71. Geburtstag
Frau Ursula Bach
Frau Erika Beyer
Frau Erika Dankwardt
Frau Gudrun Estel
Herrn Günter Fischer
Frau Ingrid Kempte
Frau Minna Kijko
Frau Elfriede Lehmann
Herrn Heinz Mauersberger
Herrn Günter Münzner
Herrn Günther Neuber
Frau Liane Pilz
Herrn Dr. Siegfried Trommer
Herrn Hartwig Senske
Herrn Hans Spiska
Herrn Günter Uhlig
Herrn Karl Weiß

72. Geburtstag
Frau Inge Bergelt
Frau Rosemarie Czimmeck
Frau Gisela Franz
Frau Ruth Günther
Herrn Günter Hertel
Herrn Günter Klose
Frau Brunhilde Kamprath
Herrn Günter Martin
Frau Rita Mittag
Frau Christine Müller
Herrn Gerhard Tanzmann

73. Geburtstag
Herrn Horst Bräsemann
Herrn Bruno Dankwardt
Herrn Harald Hansch
Frau Charlotte Kußmann
Herrn Hartmut Schmidt
Herrn Manfred Schnabel
Frau Helga Schwarz

74. Geburtstag
Herrn Rudolf Bach
Frau Isolde Drechsler
Frau Renate Fischer
Herr Manfred Grüner
Herrn Johannes Grzona
Frau Ursula Hermann
Frau Christa Hetzel
Frau Erika Martin
Frau Anneliese Münzner

Frau Annemarie Oehme
Herrn Heinz Reichel
Herrn Herbert Scheffler
Herrn Helmut Schiemann
Herrn Erhard Schmiedl
Herrn Konrad Triemer
Frau Waltraute Ullmann
Herrn Erhard Zenker

75. Geburtstag
Herrn Egon Baumann
Frau Margot Hummitzsch
Herrn Heinz Minkos
Frau Renate Weber
Herrn Edgar Weißbach
Herrn Heinz Weyprecht

76. Geburtstag
Frau Esther Gneuß
Frau Marianne Hofmann
Frau Helga Horn
Frau Galina Ivanov
Frau Brunhilde Richter
Frau Edith Schaarschmidt
Herrn Werner Stoll
Frau Ingeborg Wagner
Frau Franziska Wolf

77. Geburtstag
Frau Edith Bilz
Herrn Kurt Dittrich
Frau Luise Gläser
Frau Magdalena Hähnel
Frau Ruth Mallmann
Herrn Ehrenfried Rohtbarth
Frau Zilli Thun
Herrn Rudolf Wolf

78. Geburtstag
Frau Ilse Cebulla
Frau Inge Korb
Frau Ruth Leiter
Herrn Manfred Röder
Frau Elvira Schweiger

79. Geburtstag
Herrn Armin Albrecht
Herrn Günter Diecks

80. Geburtstag
Herrn Heinz Albrecht
Frau Anny Jehmlich
Herrn Herbert Keller
Frau Edeltraut Müller
Herrn Friedo Pöschmann
Herrn Alfred Schulze

81. Geburtstag
Herrn Günter Baumann
Herrn Gregor Decker
Frau Elfriede Glöckner
Herrn Heinz Hähnel

Frau Ilse Heckel
Frau Irene Loose
Herrn Günter Sulewski
Frau Käthe Schreiber

82. Geburtstag
Herrn Dr. Hans Brenner
Frau Betti Döpper
Herrn Otto Freund
Herrn Dr. Eberhard Hahn
Frau Erika Hofmann
Frau Margarete Kaiser
Herrn Klaus Kröpsky
Herrn Georg Lobes
Herrn Helmut Martin
Herrn Hellmut Neuber
Frau Ruth Partzsch
Herrn Heinz Scheller

83. Geburtstag
Herrn Karl Hofmann
Frau Margarete Riedewald
Frau Ruth Ulbricht

84. Geburtstag 
Frau Johanne Barrot
Frau Maria Grundmann
Herrn Alfred Rühlig
Frau Gerda Teufel
Frau Edith Ullmann

85. Geburtstag
Frau Lisa Kaden
Herrn Helmut Klustrach
Frau Irmgard Muschter
Frau Erika Prager
Herrn Rolf Unger
Frau Lottchen Zschocke

86. Geburtstag
Frau Liesbeth Brunner
Frau Waltraut Weigelt
Frau Marianne Weinhold

87. Geburtstag
Frau Ilse Buresch
Frau Gerda Hampel

88. Geburtstag
Frau Antonie Huwe
Frau Elisabeth Pawlitzogk

89. Geburtstag
Herrn Walter Scherf
Herrn Johannes Werner

90. Geburtstag
Frau Frieda Müller

93. Geburtstag
Frau Gertrud Gerhold
Frau Elisabeth Sprunk

94. Geburtstag
Herrn Helmut Friedrich

95. Geburtstag
Frau Erna Honigmund
Frau Else Hunger
Frau Elfriede Neubert

97. Geburtstag
Frau Irma Fritzsche

99. Geburtstag
Frau Ella Uhlig

Baumann
Oberbürgermeister

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Herr Konrad Ihle
Frau Gerlinde Reichel

71. Geburtstag
Frau Betti Kahl

73. Geburtstag
Herrn Klaus Eulenberger
Herrn Wolfgang Richter

74. Geburtstag
Frau Renate Fröhner
Frau Waltraut Hunger

75. Geburtstag
Frau Thea Auerbach
Frau Ruth Schmiedel
Frau Gisela Schreiter
Herrn Wolfgang Schubert

77. Geburtstag
Frau Lisa Köhler

79. Geburtstag
Frau Herta Richter

82. Geburtstag
Herrn Bruno Zepick

84. Geburtstag
Frau Hannelore Schneider

85. Geburtstag
Frau Brunhilde Krause
Herrn Otto Lyssy

Baumann
Oberbürgermeister

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Februar ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine März 2009

montags, 19.30 Uhr, Posaunenchor, Kirche 
montags, 8.00 - 11.00 Uhr, Kostenlose 
Beratung und Schätzung durch Mitglieder der
Numismatischen Gesellschaft Zschopau, 
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
montags, 14-tägig, Singegruppe 
Volkssolidarität Zschopau, 14.00 - 15.30 Uhr
montags, 14-tägig, Hardanger, 15.00 Uhr
dienstags, 17.30 - 21.00 Uhr, AG Schach, 
Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
mittwochs, 15.00 -17.30 Uhr, Klöppelgruppe I 
des Heimatvereins, Schloss Wildeck, 
Vereinsraum
mittwochs, 19.00 - 21.00 Uhr, Textilzirkel I,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14-tägig, 10.30 - 11.30 Uhr, 
Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen,
Volkssolidarität Zschopau, Seniorenclub
mittwochs, 09.00 - 11.00 Uhr, Pünktchentreff,
Treff für Muttis und Kleinkinder, Jugendclub
„High-Point“
donnerstags, 15.00 -17.00 Uhr, 
Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 18.00 - 20.00 Uhr, Schnitzabend
für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
donnerstags, 16.30 - 17.30 Uhr, Frauensport ab
16 Jahre, Jugenclub „High-Point“
freitags, 19.00 Uhr,  Treff der Zschopauer 
Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V.
im Schützenhaus
freitags, 15.00 - 16.00 Uhr, Dance for Kids 
(Kinder 4 - 8 Jahre), Jugendclub „High Point“

01. Numismatische Gesellschaft Zschopau, 2.
Sammlertreffen
Ort: Berufliches Schulzentrum Zschopau,
Mensa, Zeit: 9.00 - 14.00 Uhr
02. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr
03. Vorbereitung der Kampfrichterschulung des
Schwimmvereins
Ort: MAN-Schule, Zeit: 17.30 Uhr
03. Spätaussiedlertreff
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
04. Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube
Zeit: 19.30 - 21.00 Uhr
04. Schnupperstunde 
Ort: Kita „Pfiffikus“, Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr
04. Alles aus zweiter Hand, Verkauf
Ort: Jugendclub „High Point“
Zeit: 10.00 - 16.00 Uhr
04. Mittwochtreff des Kreativzirkels
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
05. Schnupperspielstunde im Spatzennest
Ort: Kindertagesstätte Fritz-Heckert-Straße 31
Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr
05. Märchen-Vorlesen
Ort : Kita „Pfiffikus“, Zeit: 9.30 Uhr

05. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube
Zeit: 19.30 Uhr
06. Preisskat in Krumhermersdorf
Ort: Bauernstube am Sportstadion
Zeit: 18.00 Uhr
06. „´s gruße Luhs“ - Mundarttheater des
Erzgebirgischen Heimatvereins Gehringswalde
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
Zeit: 19.00 Uhr
06. Weltgebetstag der Frauen
Ort: Evangelisch-methodistische Kirche 
Zschopau, Zeit: 19.00 Uhr
07. Ü30-Party
Ort: High-Point Zschopau, Zeit: 20.30 Uhr
07. TSV Zschopau, Volleyball, Bezirksliga Herren
Ort: St. Egidien, Zeit: 14.00 Uhr
08. Treff der Philatelisten
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 9.30 Uhr
09. Leserunde
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
10. Blutspendentermin
Ort: Berufliches Schulzentrum Zschopau,
Johann-Gottlob-Pfaff-Str. 1
Zeit: 14.30 - 18.30 Uhr
10. Spätaussiedlertreff
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
11. Wanderung
Ort: Schloss Wildeck vor der Tourismus-
Information
Zeit: 10.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 1,00 EUR pro Person
11. Filmvorführung des Film- und Videoclubs
Zschopau e.V.
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal, Zeit: 19.00 Uhr
11. Kreativzirkel, Osterbasteln
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
14. TSV Zschopau, Abt. Handball, Heimspiele
Ort: Berufliches Schulzentrum Zschopau
Zeit: 16.15 Uhr
14. TSV Zschopau, Volleyball, Bezirksliga Herren
Ort: Zschopau, August-Bebel-Schule
Zeit: 14.00 Uhr
15. Einladungswettkampf Schwimmvereine
beim TSV Einheit Süd Chemnitz
Ort: TSV Einheit Süd Chemnitz
Zeit: 8.00 Uhr
16. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr
16. Jahreshauptversammlung des SV 1990
Zschopau e.V.
Ort: MAN-Schule, Konferenzraum
Zeit: 19.00 Uhr
17. AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 17.30 Uhr
17. „Talk am Abend“ - mit Vertretern aus
Wirtschaft, Politik und der Finanzwelt
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
Zeit: 18.30 Uhr, Eintritt: 20,00 EUR
17. Spätaussiedlertreff
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
18. Schnupperstunde 
Ort: Kita „Pfiffikus“, Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr
18. Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube
Zeit: 19.30 - 21.00 Uhr
18. Mittwochtreff des Kreativzirkels
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
19. Sprechstunde Sächs. Verband 

Jugendarbeit und Jugendweihe
Ort: Neues Rathaus, Altmarkt 2, 
Beratungsraum, Zeit: 16.00 - 17.30 Uhr
19. Numismatische Gesellschaft Zschopau,
Arbeitstreffen
Ort: Gaststätte „Am Gräbel“, Zeit: 19.00 Uhr
19. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube
Zeit: 19.30 - 21.00 Uhr
20. Veranstaltung „Schonzeit für Ideale“ mit
Gunter Böhnke
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
Zeit: 19.30 Uhr
21. Kampfrichterausbildung Schwimmvereine
in Chemnitz
Ort: Chemnitz, Zeit: 9.00 Uhr
24. Spätaussiedlertreff
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
25. Kreativzirkel, Osterfloristik
Ort: KEZ, Zeit: 14.00 Uhr
26. Stadtführung
Ort: Schloss Wildeck vor der Tourismus-
Information
Zeit: 10.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 EUR pro Person
28./29. Mittelalterliches Spektakel
Ort: Schloss Wildeck
28.03. - 05.04 Frühlingsfest
Ort: Zschopau, An den Anlagen
28. TSV Zschopau, Abt. Handball, Heimspiele
Ort: Berufliches Schulzentrum Zschopau
Zeit: 14.45 Uhr
28. TSV Zschopau, Volleyball, Bezirksliga Herren
Ort: Lichtenstein, Zeit: 14.00 Uhr
28. TSV Zschopau, Volleyball, 
Damen Sachsenliga
Ort: Limbach-Oberfrohna, Zeit: 12.00 Uhr
28. Montangeschichtliche Tagung
Ort: Ratssaal im Alten Rathaus Zschopau
Zeit: 10.00 Uhr
29. Osterschwimmfest beim SC Chemnitz
Ort: SC Chemnitz, Zeit: 8.00 Uhr
30. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr

Ausstellungen
noch bis 29.03.2009
Kunstausstellung des Vereins „Lebenshilfe für
Menschen mit geistiger Behinderung e.V.“
Regionalvereinigung Mittleres Erzgebirge

noch bis 31.03.2009
Jubiläumsausstellung „40 Jahre Film- und
Videoclub Zschopau“ e.V. im Schloss Wildeck,
Roter Saal

noch bis 01.06.2009
Schnitzausstellung von Günther Uhlmann

Änderungen vorbehalten!
Alle Termine ohne Gewähr.
Es konnten nur Termine, von denen wir
Kenntnis haben, berücksichtigt werden.
Alle Interessenten - aber auch Urlauber - sind
zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen!
Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Infor-
mation im Schloss Wildeck Zschopau, unter
Tel.: 03725/287 287, Fax: 03725/287 288 oder
im Internet unter http://www.zschopau-info.de
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40 Jahre MZ Filmstudio, 
Film- und Videoclub Zschopau

Die Ausstellung zur Entwicklung der Filmtechnik und des Vereins ist
noch bis Ende März im Schloss Wildeck zu besichtigen. Nutzen Sie die
Gelegenheit und schauen Sie sich an, wie es schon lange vor der
Erfindung der Fotografie bewegte Bilder gab. Ein entsprechendes
Modell halten wir für Sie bereit. Neben den verschiedenen Filmformaten,
können Sie Filmtechnik aus den Anfangsjahren bis zur Gegenwart
bewundern. Die Pioniere der Filmtechnik, Max Skladanowsky und die
Gebrüder Lumiere, werden ebenfalls vorgestellt. Ebenso zu besichtigen
ist die Technik, welche zur Bearbeitung von Film- und Videomaterial
notwendig war und ist. Eine Gelenkpuppe des Sandmännchens ist
genauso vorhanden, wie der legendäre Amiga-Computer, welcher zu
Beginn des digitalen Filmschnittes eingesetzt wurde.  Aber auch
Probleme, die es nur in der DDR gab, wie etwa die Ausfuhrgenehmigung
einer 8 mm Filmkamera, werden geschildert. Wir möchten uns bei allen
Besuchern, die unsere Ausstellung bisher besucht haben, für ihr
Interesse bedanken.

Zusätzlich findet am 11. März 2009, 19:00 Uhr, im Grünen Saal des
Schlosses Wildeck eine weitere Vorführung von alten 16 mm Filmen
statt: - WAO, die wichtigsten Betriebe im Kreisgebiet 1976

- Kleinstadt im Erzgebirge 1969
- Stadt Zschopau 1979
- Motorradsport 1966
- Unsere MZ-Lehrlinge 1975

Der Eintritt ist kostenlos.

Dritte Ü30-Party im High-Point Zschopau

Nachdem die beiden vorausgegangenen Ü30-Partys im High-Point
Zschopau von den Gästen gut angenommen wurden, findet diese
nunmehr am 7. März 2009 im Zschopauer High-Point ab 20.30 Uhr
ihre Fortsetzung. 
Musikalisch ist für jeden Geschmack etwas dabei: von Schlager,
über Oldies bis hin zu Rock und Pop reicht das Repertoire und so
wird ein perfekter Mix aus den Partyhits der letzten drei Jahrzehnte
die Besucher durch die Nacht tragen.

Mundarttheater im Schloss Wildeck

Am Freitag, dem 06.03.2009 ab 19.00 Uhr wird die Theatergruppe
des Erzgebirgischen Heimatvereins Gehringswalde e.V. im
Grünen Saal des Schlosses Wildeck Zschopau das heitere
Mundarttheaterstück „´s gruße Luhs“ aufführen.

Der Kartenvorverkauf erfolgt im Museum.
Erwachsene: 5,00 EUR, Kinder bis 14 Jahre: 2,00 EUR

Ramona Hofmann
SGL Kultur und Sport

Gunter Böhnke zu Gast auf Schloss Wildeck

Am 20.03.2009 findet um 19.30 Uhr im Grünen Saal des Schlosses
Wildeck die Veranstaltung „Schonzeit für Ideale“ mit Gunter Böhnke
statt. Die von ihm zusammengestellten Texte vermitteln ein Bild aus 40
Jahren Kabarett, über das Ende der DDR hinaus bis hin zur neu
gewonnenen Freiheit.

Eintritt:  6,- Euro
Vorverkauf und ermäßigt 5,- Euro
Kartenvorverkauf bei der Stadtbibliothek unter der 
Tel.-Nr.: 0 37 25 / 28 71 90

Haushaltsbefragung - Mikrozensus 2009

Wie in jedem Jahr werden auch 2009 im Freistaat Sachsen wie im
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus und die EU-
Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete
Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte
(rund 20.000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbs-
tätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des
Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2009 enthält
zudem noch Fragen zur Gesundheit.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden
Haushalte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren
befragt.
Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die
Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt
an das Statistische Landesamt wählen.
Die Erhebungsbeauftragten des Statistischen Landesamtes legitimieren
sich mit einem Sonderausweis. Sie werden durch entsprechende
Arbeitsanweisungen auf ihre Aufgabe vorbereitet. Die Erhebungsbe-
auftragten sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt werdenden
Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich
für statistische Zwecke verwendet.
Die Ergebnisse des Mikrozensus ermöglichen zuverlässige Aussagen
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der
Haushalte und Familien. Gleichzeitig werden mit dieser Erhebung
international vergleichbare Arbeitsmarktdaten geliefert.
Bei Fragen z. B. zur Auskunftspflicht oder zum Datenschutz steht beim
Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen Frau Ina Helbig,
Telefon 03578 33-2110, zur Verfügung.

Neuer Service für Knappschaftsversicherte 
in Zschopau

Ab sofort haben alle Versicherte der Knappschaft aus Zschopau und
Umgebung die Möglichkeit, ihre Post an die Knappschaft in der Rudolf-
Breitscheid-Str. 8 (“Die Preisbombe“) in Zschopau, während der
gesamten Öffnungszeit abzugeben. Für individuelle Fragen steht den
Knappschaftsversicherten bzw. Interessenten das Servicetelefon unter
08000 200 501 gebührenfrei zur Verfügung.

Azubi- und Studentenprojekte gesucht
Sehr geehrte Damen und Herren,
auch in Zukunft unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung
e.V. wieder Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Vereine und
Unternehmen. Derzeit arbeitet die Initiative mit ca. 120 Kommunen und
mehr als 400 öffentlichen Einrichtungen (Museen, Schulen, Kitas,
Eigenbetriebe, Bibliotheken) und Vereinen zusammen.
Wir suchen für das aktuelle sowie das kommende Ausbildungsjahr für
unsere Azubi- und Studentenprojekte wieder Kommunen, Schulen,
Kitas, Museen, Eigenbetriebe, Vereine, Unternehmen etc., die von
unseren Auszubildenden eine eigene Webseite erstellen oder
überarbeiten lassen möchten. Es fallen für die Programmierung und
Administration keine Kosten oder Folgekosten an. Lediglich eine
Domainadresse und den entsprechenden Speicherplatz muss der
Interessent bereitstellen.

Weitere Informationen: Bitte wenden Sie sich an:
Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Am Bassin 12, 14467 Potsdam
Tel.: 0331/2002872, Fax: 0331/2002861
Info@azubi-projekte.de, www.azubi-projekte.de

Kostengünstig durch eigene Fertigung

METALLBAU KORSCHE
FENSTER- u. TÜRENZENTRUM
09405 ZSCHOPAU · Auenstr. 2
Tel. (03725) 34851-0 · Fax: 80887

NOCH 
WINTER-
RABATT!

Besuchen Sie
unsere ständige

Ausstellung!

Fenster und Türen
• Ausführung in Alu und Kunststoff

(Kunststoffelemente auch in Holzdekor)
• Wintergärten • Vordachkonstruktionen
• Wärmeschutzglas ohne Mehrpreis
• jede Größe • mit Qualitätsgarantie
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Sterbefälle im Monat Januar 2009
am 01.01.2009,
Hoffmann, Marcel
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 26 Jahren

am 02.01.2009,
Detlef Dietz
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 49 Jahren

am 07.01.2009,
Annemarie Böhm
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 75 Jahren

am 08.01.2009,
Bärbel Fröhlich
zuletzt wohnhaft in Amtsberg 
OT Schlößchen,
im Alter von 81 Jahren

am 09.01.2009,
Else Römer
zuletzt wohnhaft in Amtsberg
OT Weißbach,
im Alter von 87 Jahren

am 09.01.2009,
Frieda Förster
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 83 Jahren

am 11.01.2009,
Reinhold Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 75 Jahren

am 11.01.2009,
Ilse Haase
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 93 Jahren

am 12.01.2009,
Kerstin Trommler
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 39 Jahren

am 14.01.2009,
Johannes Münzner
zuletzt wohnhaft in Gornau
OT Dittmannsdorf,
im Alter von 54 Jahren

am 14.01.2009,
Gotthold Beyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau OT
Krumhermersdorf,
im Alter von 74 Jahren

am 15.01.2009,
Margot Geschwäntner
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 81 Jahren

am 16.01.2009,
Lotte Süß
zuletzt wohnhaft in Chemnitz,
im Alter von 88 Jahren

am 18.01.2009,
Elli Herbertz
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 93 Jahren

am 20.01.2009,
Heinz Christoffer
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 75 Jahren

am 20.01.2009,
Siegmund Nestler
zuletzt wohnhaft in Amtsberg
OT Weißbach,
im Alter von 73 Jahren

am 21.01.2009,
Winfried Seifert
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 68 Jahren

am 21.01.2009,
Marga Schubert
zuletzt wohnhaft in Waldkirchen,
im Alter von 83 Jahren

am 21.01.2009,
Gertraute Reißmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 77 Jahren

am 22.01.2009,
Hans-Wolfgang Kempe
zuletzt wohnhaft in Großolbersdorf
OT Hohndorf,
im Alter von 53 Jahren

am 22.01.2009,
Marianne Beyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 79 Jahren

am 23.01.2009,
Gerhard Hofmann
zuletzt wohnhaft in Amtsberg
OT Weißbach,
im Alter von 78 Jahren

am 24.01.2009,
Uwe Müller
zuletzt wohnhaft in Amtsberg
OT Weißbach,
im Alter von 62 Jahren

am 25.01.2009,
Heinz Siegmund
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 85 Jahren

am 26.01.2009,
Josette Schreiter
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf,
im Alter von 75 Jahren

am 28.01.2009,
Werner Böhme
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 70 Jahren

am 30.01.2009,
Johannes Fritzsche
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 87 Jahren

am 30.01.2009,
Ingeborg Herbst
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 89 Jahren

Standesamtliche Nachrichten

K O N T A K T C A F E
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“,
Töpferstraße 33 in 09496 Marienberg, Telefon: 03735 / 6604 - 22
Besondere Angebote im Monat März 2009

Donnerstag, 05.03.09, 13.00 Uhr, Wanderung
Donnerstag, 12.03.09, 14.00 Uhr, * Feierstunde „12 Jahre Kontaktcafé“
Montag, 16.03.09, 16.00 Uhr, Modenschau
Donnerstag, 19.03.09, 10.00 Uhr, * Wir kochen gemeinsam
Donnerstag, 26.03.09, 14.00 Uhr, Reinigung Innenbereich Kontaktcafé

* Anmeldung erforderlich
Andacht: jeden Mittwoch 15.30 Uhr in der Wohnstätte „Lebensbrücke“

Dank

Für dich gab’s keine Heilung mehr bei deinem schweren Leiden.
Du warst geduldig bis zuletzt im Leben so bescheiden.
Du hast gesorgt, du hast geschafft bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Erlöst bist du, hast deinen Frieden, für uns ist nur der Schmerz geblieben.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem lieben
Ehemann, Vati, unserem Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Heinz Christoffer
* 24.10.1933          ✝ 20.01.2009

möchten wir uns auf diesem Wege für die überbrachten Bei-
leidsbekundungen bei allen auf das Herzlichste bedanken.
Besonderer Dank gilt der ITS im Klinikum Zschopau, Herrn Pfar-
rer Hanke und dem Bestattungswesen Schwarz.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ehefrau Christa
Tochter Antje mit Jens
und Hinterbliebene

Zschopau im Januar 2009

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55
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Achtung Musikfans! „Musik hören wie früher“

Ich digitalisiere Eure alten Schallplatten auf CD
Jens Heinich • Tel. 03725/34 15 52 • www.regional-erzgebirge.de

AKTION: Mit dieser Anzeige gibt es 15% Rabatt pro Platte



- 13 -

C
M
Y
K

Am Alten Brauhaus
Körnerstraße 2 · 09405 Zschopau · Tel.

Kulinarische Ostern 2009
mit typischen Gerichten zur Osterzeit

vom 07. April bis 13. April

Ab Dienstag, den 10.03.09 – 

Sonntag, den 29.03.09 

Haxenessen mit original 
Kellerbier aus dem Steinkrug 
vom 06.03. – 08.03.09 
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•

• Waldkirchener Str. 14  •  09405 Zschopau • PLZ-Postfach 09401 •  Tel. (03725) 3701-0 • Fax 3701-28 
• E-Mail: info@ggz-zschopau.de  •  Internet: www.ggz-zschopau.de • Bereitschaftsdienst für Havariefälle: 0172/3730170

Sie sind auf Wohnungssuche in Zschopau? 
Wir helfen Ihnen gern!

Ihre Vorteile:
- Bei Neubezug einer Wohnung in der 5. oder 6. Etage 

erhalten Sie 5 bzw. 6 % Nachlass auf die Grundmiete.
- Bei Neubezug einer größeren Wohnung auf Grund der Geburt 

eines Babys erlassen wir Ihnen für ein Jahr lang die Hälfte der 
Grundmiete des neuen Kinderzimmers.

- Erlass der Grundmiete in der Einzugsphase ist Verhandlungssache

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Geschäftsstelle besuchen!

Launer Ring  8 – 4. WG
Sonnige Lage – gute Aussicht

2-R-Wohnung mit Balkon
60 m2, bezugsfertig, renoviert, 
Bad gefliest
Grundmiete 293,00 € zzgl. BK
Altersgerechter Wohnblock,
Fahrstuhl vorhanden

Illmhöhe 9 a – 3. WG ruhige sonnige Lage – Blick aufs Erzgebirge

4-R-Wohnung mit Balkon
88 m2, bezugsfertig, renoviert, 
Bad gefliest
Grundmiete 484,00 € zzgl. BK

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz
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Sie suchen heute oder später eine ansprechende Wohnung in Zschopau, 
dann sind wir Ihr Partner - Ihr Zuhause ist uns wichtig.

Weitere lukrative Wohnungsangebote finden Sie unter unserer Internetseite www.wg-zschopau.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann prüfen Sie uns! Besuchen Sie uns in unserer
Geschäftsstelle unter o.g. Adresse oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Unser Leistungsangebot:
• Vermietung von Wohnungen • Verwaltung von Wohneigentumsanlagen • Vermietung von Gästewohnungen
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Wohngebiet bietet angenehme
Wohnanlage am Stadtrand

Wohnen in Zschopau Nord 
mit gutem Preis-Leistungs-

Verhältnis

Wohnen in der Nähe zum
Stadtzentrum und 

mit herrlichem Blick
Wohngebiet bietet eine sehr

ruhige und angenehme 
Wohnanlage

Jungen Leuten wird auf Wunsch die Wohnung mit einem 
Waschvollautomaten ausgestattet!

Auenstraße 19 Launer Ring 34
5. WG links · 3-R-Whg. · ca. 57 m2 · Balkon · Keller  · sanierter Neubau ·
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Wohnungsausstattung: Bad
komplett gefliest, Fußbodenbelag PVC, komplett mit Raufasertapete tape-
ziert und Decken weiß gestrichen. Wohnungsübergabe sofort: Sie streichen die
Wände selbst oder 1 Woche später: komplett malermäßig vorgerichtet – Anstrich
nach Wahl

Grundmiete* 233 € zzgl. NK

Mozartstraße 17
1. WG rechts 3-R-Whg. · ca. 57 m2 · Keller · sanierter Altneubau · Stellplatz in
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Wohnungsausstattung: Bad komplett gefliest,
Küche - Fliesenspiegel, neue Elektroanlage, Fußbodenbelag PVC, Decken in allen
Räumen mit Raufasertapete tapeziert und weiß getrichen; Wände tapezierfähiger

Grundanstrich. Wohnungsübergabe sofort: Sie tapezieren/streichen selbst; oder 2

Wochen später: Wir richten nach Ihren Wünschen komplett vor.

H.-Heine-Str. 2 

4. WG rechts · 3-R-Whg. · ca. 57 m2 ·  Keller · Boden  · sanierter Altneubau · Stell-
platz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr. Ausstattung: Bad komplett gefliest,
Küche – Fliesenspiegel, neue Elektroanlage, neue Wohnungsinnentüren, Fuss-
bodenbelag PVC, Decken in allen Räumen mit Raufasertapete tapeziert und weiß
gestrichen; Wände tapezierfähiger Grundanstrich. Wohnungsübergabe sofort:
Sie tapezieren/streichen selbst; oder 2 Wochen später: Wir richten nach Ihren Wün-
schen komplett vor. Grundmiete*  308 € zzgl. NK

3. WG rechts, 3-R-Whg. · ca. 57 m2 · Keller · Bodenkammer · sanierter Altneu-
bau · WE z. Zt. unsaniert, bezugsfertig ab 05/09, Ausstattung: Bad gefliest, Küche
- Fliesenspiegel, Fußbodenbelag PVC, neue Elektroanlage, Decken in allen Räu-
men mit Rauhfasertapete tapeziert und weiß gestrichen, Wände mit tapezier-
fähigen Grundanstrich. Wohnungsübergabe: Sie tapezieren/streichen selbst oder
2 Wochen später: Wir richten nach Ihren Wünschen komplett vor.

Grundmiete* 291 € zzgl. NK

Gut und sicher wohnen

Grundmiete* 260 € zzgl. NK
* komplett vorgerichtet

Miete sparen durch Eigenleistung
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03726/77622
0171/8039780☎

Scharfenstein

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837
www.wukom.de

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Rundumservice für Haus 
und Garten

• Trockenbau • Verlegung von Fliesen
• Montage von Normteilen • Garten-
pflege • Gartenwegebau (Pflastern) 
• und vieles mehr

Jörg Richter

Tel. 01577 29 633 29 
Fax 03725/34 36 67· richter127@yahoo.de

seit 1879

Jacqueline Minkos
Gas- und Wasserinstallateurmeisterin

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Heizungsanlagen

• Havariedienst
Am Gräbel 2
09405 Zschopau
Tel. 03725/ 2 20 65
Funk: 0172/3678732

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

Für alle FälleFür alle Fälle
Notfallnummern für den Landkreis Meißen

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

✂
✂
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Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig



- 17 -

C
M
Y
K

Reisebüro 
Bus-, Flug-, Schiffsreisen
Am Winkel 7,  09128 Chemnitz-Altenhain 

Tel.: 03 71/772310, Fax: 03 71/772121, www.doehler-reisen.de  
Gelenau, Straße der Einheit 84,  Tel.: 03 7297/765706

OHG

Unsere schönsten Urlaubsziele - empfohlen von unseren 
Reiseleitern Sandra, Mirella, Ulrike und Jürgen

30.04. – 04.05.09 Blühendes Holland inkl. Eintritt Keukenhof, 
Stadtrundfahrt Rotterdam, RL 4Ü/ HP 555,- €

01.05. – 07.05.09 „Im Salzkammergut da kam’er gut lustig sein ...“
Busrundfahrten lt. Programm, Schifffahrt Traunsee, 
Besichtigung Lebzelterei, RL 6 Ü/HP 649,- €

17.05. – 24.05.09 Bayerns schönste Seen Busausflüge lt. Programm, 
umfangreiches Ausflugsprogramm, RL 7/Ü HP 588,- €

24.05. – 29.05.09 Pitztal – Wunderwelt der Tiroler Berge
Busausflüge lt. Programm, Ortsführung durch Arzl, 
Besuch einer Schnapsbrennerei,  RL 5 Ü/HP 466,- €

30.05. – 04.06.09 Pfingstreise: Ostsee – Erlebnis Wustrow
Busausflüge lt. Programm, Stadtführung Rostock,  RL 5 Ü/HP 488,- €

Mehrtages-Fahrradtouren:
03.05. – 08.05.09 Radwandern im Weserbergland – Sternfahrten

Busfahrten, Kartenmaterial,  RB 5 Ü/HP 490,- €
Eine aus zahlreichen Tagesfahrten im April/Mai:
05.04.09 Kamelienblüte in Pillnitz - Fahrt im Reisebus, 

Schifffahrt Pillnitz–Dresden, Mittagessen, 
Eintritt Park & Blütenschau, Reisebegleitung 47,- €

Tages-Fahrradtouren:
18.05.09 Eröffnungsradtour – Zwickauer Mulde (ca. 45 km)

Fahrt im Bus mit Radanhänger, Imbiss mit Obst/Getränk,
geführte Begleitung 29,- €

Weitere Angebote finden Sie in unseren Tages- und Mehrtagesfahrtenkatalogen!
Fordern Sie jetzt Ihr persönliches Exemplar im Reisebüro an!

****Hotel direkt 

am Meer

Öffnungszeiten
Di. – Fr. 5.30 – 18.00 Uhr
Sa. 5.00 – 12.00 Uhr
So 7.00 – 10.00 Uhr

13.30 – 17.30 Uhr
Montag geschlossen.

Am 02. Januar 1934 wurde die Bäckerei Vieweger in
der Körnerstraße 6 in Zschopau von Georg Vieweger
gegründet. 
Jetzt 75 Jahre später, ist dies ein guter Grund für uns
zurückzublicken und unseren Kunden für die
langjährige Treue zu danken.
Aus diesem Anlass öffnen wir in der Nacht vom 13.
März ab 23.00 Uhr bis zum 14. März um 11.00 Uhr
die Tür unserer Backstube und laden Sie zu einer
Besichtigung ein. Wir zeigen Ihnen, wie unser herz-
haftes Brot und unsere knusprigen Brötchen entste-
hen, und warum wir uns nicht die ganze Arbeit von
den Maschinen abnehmen lassen.
Kleine Kostproben unserer Backwaren gibt es natür-
lich auch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in unserer Backstube!

75 Jahre
Feinbäcker Vieweger in Zschopau

Körnerstraße 6 · 09405 Zschopau · Tel. 03725/449790

Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12

Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 34 05 70

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

STADT KURIER 25. Februar 2009

Anzeigen,

Werbebeilagen 

und sonstige

Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder 

verlag@riedel-ohg.de
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